
Tagesfahrt ins Elsass 
Elke Völker spielt in kleinen Orten an den 

Silbermann-Orgeln 
 
 

am Freitag, 10. Mai 2019 
 

 

 
 

Wir fahren heute in die elsässische Region Bas-Rhin. Es ist eine interessante Region zwischen der oberrheinischen 
Ebene und den Vogesen inmitten der wunderschönen Landschaft des Naturparks Nordvogesen.  
 

Sie hat viel Kultur, Geschichte, kleine romantische Orte und 
romanische Architektur aufzuweisen. Dazu kommt noch die 
außergewöhnliche Dichte an historischen Orgeln.  
Wir werden drei Orte besuchen, 
deren Kirchen noch sehr gut 
erhaltene Orgeln aus der Werkstatt 
des berühmten Orgelbaumeisters 
Andreas Silbermann besitzen.   
Der aus Sachsen ins Elsass 

eingewanderte Orgelbaumeister gründete eine der bedeutendsten 
Werkstätten, wo er mit seinen Söhnen arbeitete. Nach seiner Grundausbildung 
in Freiberg kam er nach Bad Dürkheim, wo er bei Friedrich Rink die 
Gesellenzeit verbrachte.  

 
 
 
 
 
1701 ließ er sich in Straßburg nieder, wo er ein Jahr 
später die Bürgerrechte erlangte.   
Im selben Jahr kam sein Bruder Gottfried in die 
elsässische Stadt, um bei Andreas das Handwerk des 
Orgelbaus zu erlernen.  

1703 bauten die Brüder gemeinsam eine Orgel für das Kloster Sainte-Marguerite.  
 

Seine eigene Ausbildung vervollkommnete Andreas Silbermann von 1704 bis 1706 bei François Thierry in Paris, 
während sein Bruder in dieser Zeit die Straßburger Werkstatt leitete.  
Nach seiner Rückkehr entstanden zahlreiche Orgeln in Straßburg und anderen elsässischen Orten. 
Nach dem Tode von Andreas Silbermann übernahm sein Sohn Johann Andreas die Werkstatt. Er baute weitere 
Orgeln vor Ort.  



Zunächst besuchen wir am Vormittag den kleinen Ort Bouxwiller, der bereits im 
8. Jh. urkundlich erwähnt und 1343 zur Stadt erhoben wurde.  
Der Ortskern zeigt sich als ein geschlossenes Ensemble von bis zu 400 Jahre 
alten Fachwerkhäusern, vielfach aus den Grundformen des elsässischen 
Bauernhauses entwickelt.  
In der protestantischen Kirche befindet sich die 
von Johann Andreas Silbermann  
kurz nach 1777 errichtete Orgel, die wir hören 
werden.   
 
 
 

Danach fahren wir nach Marmoutier, wo wir zunächst eine Mittagspause machen und 
Gelegenheit haben in einem Gasthof zu Mittag zu essen.  
 

 
 
Anschließend geht es wenige Schritte 
weiter zum Orgel-Klang Zentrum, wo 
sich zahlreiche Klangkörper befinden, 
die bespielt werden können. Nach einer 
Einführung hören wir einige Klangproben 
auf besonderen Instrumenten.  

 
 
Die einst mächtige ehemalige  
Benediktiner-Abtei 
Marmoutier war bis zur 
Auflösung eine der 
reichsten auf dem 
französischen Boden.  
 
Sie wurde in der 
Französischen Revolution 
aufgelöst. Alle Gebäude bis 
auf die Kirche wurden zerstört.  
 
Geblieben ist die monumentale romanische Abteikirche, in der sich ebenfalls eine der berühmten Orgeln aus der 
Werkstatt Silbermann befindet. Elke Völker wird auch an dieser großartigen und weltberühmten Orgel für uns 
spielen.  

Den Tag rundet der Besuch von 
Wasselonne ab, einem kleinen Ort 
von ca. 5000 Einwohner, der einst 
eine große Bedeutung als 
Handelsflecken und Sitz eines 
Adelsgeschlechts hatte.  

 
 



Teile der ehemaligen Stadtmauer und des Schlosses sind erhalten. Sie geben 
dem Ort einen 
mittelalterlichen Charm.  
 
 
In unmittelbarer Nähe des 
Uhrturms befindet sich die 
Protestantische Kirche, in 
der sich eine Orgel aus der 
Silbermann-Werkstatt 
befindet. Diese stammt aus 
der Zeit 1755-1777.  
 

 
 
 
Die ebenfalls heute denkmalgeschützte Orgel von Johann Andreas 
Silbermann werden wir hören, bevor wir den Nachhauseweg 
antreten. 
 
 
 

 

Abfahrtszeiten; 
 07:00 Uhr Abfahrt von Frankenthal / Jahnplatz   
07:20 Uhr Abfahrt von Ludwigshafen / Busbahnhof   
07:30 Uhr Abfahrt von Mannheim / Kunsthalle  
08:00 Uhr Abfahrt von Heidelberg / Hauptbahnhof  
08:30 Uhr Abfahrt von Wiesloch / Schlossstraße 
 

Um 17:00 Uhr erfolgt die Heimfahrt. 
 

PREIS: 79 € für die Fahrt, Eintritts- und Führungsgebühren sowie Orgelmiete  
und alle Leistungen laut Programm. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
ANMELDUNG ZUR TAGESFAHRT ZU ORGELN IM ELSASS am 10. Mai 2019 
 
Name/Vorname: ________________________________________________________ 
 

Straße/Ort:  ________________________________________________________ 
 

Tel./Handy/Email: ________________________________________________________  
 

Ich/wir steige/n in _____________________________ zu. 
 

Datum/ Unterschrift:             ________________________________________________________  
 

Konto Volksbank Wiesloch, IBAN DE 196 729 22 000000 382000. 
 
 

 
Kunst- & Kulturreisen 
Gordana Mlakar, M. A. – Kunsthistorikerin 
Zehntstraße 7, 68789 St. Leon-Rot, Tel 06227 3847424, Fax 06227 3847423 

    Mobil 0177-7883140,  kunst_kultur@web.de,  www.kunstundkulturreisen.de 
 
 
Bildernachweis: Wikipedia, Ralf Hamann, Elsässischer Verkehrsamt, eigene.   


